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Großhrrzvgllch Badisches
Anzelge - Bl all

für den

Dreisam - Kreis .
Nro . 50 . Mittwoch den 23 . Juni 1819 .

Mit Sroßhrrzoglich Badischem gnädigsten Privtlegi ».

Verfügung des Dtrektorit des Dreisamkreises .
( Die Zahlungsflüchtigkrik deS Handelsmanns Müller in Staufen bet.)& D . Nro . 10960 . Der Handelsmann Marlin Müller zu Staufen wurde durcv
Kreisdirectorkal . Erkennt « iß vom 29 . Jänner d. I . der leichisiontgen ZahluogSflüchttgkcit für
schuldig erklärt , uud über den bereits erstandenen Arrest zu einer noch in Hüfingen zu erstehenden
halbjährig « » Arrest. Straseverur »he>lt , diefts Erkrnvtnlßaber auf den dagegen ergriffenen Rekurs
durch Beschluß des hohen Ministeriums des Innern vom 26 . May dahin abgrändcrt , daß dem
locuipaiea der bereits eriikrene Arrest statt der Strafe anzurechnrn , von weiterer Bksttofuugaber Umgang zu nehmen , jedoch dieses Urthril öffentlich bekannt zu machen fty.

Freiburg den 15. Juni 1819 .
G. B. DrelfamkrelS - Directorium.

I . » . d. K. D .
Dutle . Bob .

Untergerichtliche Aufforderungen
und K undmach ungen .

Schuld eniiquloationrn .
Andurch werden alle bikjenigen , welche au

tzlgende Personen etwas zu fordern haben , un .
»er dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
fönst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
» erden , zur Liquidirungchrrftlben vvrgelade« .—
Aus dcm

Landamt Frriburg .
( l ) Ludwig Ltnsenmeier von Ebringen ,

auf Montag den 12. Juli in der Landamts »
Revisorats -Kanzlei zu Freidurg . AuS dem

Bezirksamt Emmendrngen .
L >I Johann Georg ReinbolS von Sexau

auf Montag den 12 . Juli d . I . Vormittags
S . Uyr vor dem TyeilunqjCommissiriat im Elu .
diNwlrlhShaust in Scxau. Aus dem

BrzirkSamr Staufen .
( 1 ) Kaspar Schreie von Pfcfftnweilee auf

Ddnnerslag den 8 . Jirlt d . I . in dem Stuben »
Wirttishauir zu OeUnsweiler vor der TheiiungS «
Cammi .sto» daselbst . ' Aus de» .

Bezirksamt Müll he im .
(2) Paul Mehr in Felbberg auf Montag

den 28 . Juni d. I . mit dem Bemerken , daß
am nemliche» Tage der Versuch zu einem Nach »
laß» Vergleich vor dem ThcitUügkCommlssalrr
im Ort Felbberg wirb gemacht werden.

Gegen die verstorbene W >md des Johann
Jakob Fischer , Margaretha gebvrne Fischer ,
von Hügelheim auf Dterftag dru 29 . Juni
vor dem ThrtlusgcCommissairr in Hügeiycimi
Aus - bem

Bezirksamt Kenzingrm
(2) Joseph Kuvzrr von HerbvlMim auf

den zo . Juni d. I : auf dem Ralhhaus io Ken»
zingru. AuS bem

Bezirksamt Müllheim .
( 2) Fidel Fritz von Schlirvgen auf Don »

ne -rs tag ' den 1 . Jl »U m der Krour baselbsti-
AUS dem

Bezirksamt Müllheim .
( 2) Johann Skrvhmännsche WttireKatha »-

rina Mever von Schiiengen auf Mittwoch
den 30 . Juni tu brr Lronr daselbst Aus bem-
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Bezirksamt Waldkirch .
( 3) Benedikt Meyer von Sinnsbach auf

Donnerstag den 24 . Juni auf der Amts « ,

vksvrats . Kanzlei in Waldkirch .
Schulden liqutvationen .

( 3 ) Ueder das Vermögen nachstehender Perso «

neu haben wir Gantprozeß erkannt , weswegen

alle diejenige , welche rechtmäßige Forderungen

an diese zu machen haben , anmit aufgesorderk

werden , solche bei Vermeidung des Ausschlusses ,

an denen zur Liquidation bestimmten Tagen ,

gehörig einzugeben .
Joseph Meier alt , von Oberminseln , auf

Montag den 28 . Juni km Wirthshause daselbst .

Johannes Trüben Weber non da , aus Dien ,

ftag den 29 . Juni im WirthShause zu Nieder «

minseln , und Christian Host Nagler von Ha .

sei , auf Nltewoch den 30 . Juvi im GememdS «

wirthshause daselbst .
Schopfheim den 27 . May 1819 .

Großherzvgl . Bezirksamt .
Lindemaon .

Schuldenliquidation .

<2) Alle diejenigen welche aus irgend einem
' Grunde eine rechtliche Forderung an die Jo .

Hannes Brumersche Eheleute aus der Targenau

tu machen haben , werden andurch aufgesorderk,
olchr bei der Commission tu dem dastgen Hir «

scheuwirthshause M i tt wo chden zo . d . M . »u t»

pcena praeclusi zu liquidirenund documen -

tir 'ea , Schopfheim den 6 . Juni , St9 .
Großherzogltches Bezirksamt.

A u f forderun g .

( 1 ) BentdtktH ar trr von Zell Refrartär auS

der Coofcription 1817 . wird andurch aufgefo «

dert , divaea 5 Wochen sich dahier zu stellen , bei

Vermeidung , daß sonst .gegen ihn «ach den de«

stehenden Verordnungen vvrgrfahren werbe .

Offcnburg den 4 . Juni 1819 .

Großherzogl . Stadt » und Tanbamt .
Molitor .

Aufforderung .

( 1 ) Dem Meinrad Su pp in grr von Oder «

münsterthal , welcher im Jahr 1803 . in Gant ge«

rtrtb , und an welchem die Crrditoren einen bede« .

trnden Verlust eklttten , fiel im Jahr ISIS . wie .

der eine Erbschaft von 147st . J» > welche an «

trr bi« bei dem ersten Gantausbruche in Verlust

gerathrncn Crrbitvrek » zu verrheiirn kömmt .

Es werben daher viesrlben aufgcforterl , sich

zur Lkquibiruug ihre » erlittenen Verlustes unter

Vorlegung der bei Händen habenden früher »

Verweisung , bei der auf ven 28 . b. M . früh

8 Uhr angeordneten Tagfahrt im Spielweg .

WirrhShaus daselbst zu erscheinen , widrigensaüs

sie mit spätern Anforderungen adgewiesen wer .

den würden . Staufen den 15 . Juni 1819 .
.Großherzogltches Bezirksamt .

Martin .
B e k a n n t m a ch u n g .

12 ] Wegen gar zu schlechter Witterung konn «

te der gewöhnliche Monat « Viehmarkt am de»

stimmten Tage nicht abgehaltcn werden .; eS

wird daher solcher aus Donnerstag den 24 .

dieses Monats verlegt .
Freiburg den 17 . Juni 1819 .

Von Magistratswegen .

Kaufanträge und Ver pachtungen .

Haus » und Bewerb . Versteigerung .

( t ) Das dem hiesigen Bürger und Färber ,

meiste » Georg Friedrich Gmelin gehörige stei.

nerue Wohnhaus mit einer Lohstampft , Scheu ,

er , Stallung , Kraut » und Gras «arten i/a Zwei ,

telgroß , dahier amKlemmbach gelegen , wirdMoa .

tags den 5 . Juli d . J . Nachmittags um 2 Uhr auf

hiesigem Stadthaus öffentlich versteigert wer ,

den . unter den hier gewöhnlichen Bedingungen .
Der gerichtliche Anschlag betragt . 3500 - .

Relchswährung .
Obige Realität ist zu Betreibung einer Far .

der « oder Gerberei vorrhrilhast gelegen , und ruht

auf solcher auch eine Gerechtigkeit zu einer WeiS .

mehl - Mahlmühle .
Dieses wird hiermit öffentlich bekannt

gemacht , damit auswärtige mit den erfor «

derltchrn Zeugnissen sich -gehörig legttimiren

könnende Kausiiedhaber sich beider Steigerung

rivfinden können .
Müüheim den 2i . Juni 1819 .

SroßherzoglicheS Bezirksamt.
Wagner .

Wirthshausverst e igerung .

( 1) Am 12 . Juli b. I wird daS Wirths «

Haus zum Ochst » in Hcrrischrted , bestehend kn

einem 2 stbckigt«n gemauerten Wohnhaus « , 10

ZiMmrrn , wovon 4 heizbar sind , 2 großen Krl »

lero , 2 Stallungen nebst einer Mrtzrg , dann wei .

kerS hinter diesem Wirthztzatzse eia Lstvckigtts
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sehr gut eingerichtete- Bier » und Brandwein »
Haus nebst dem dazu gehörigen 10 Saum Hai .
lenden Bier » und 3 Brandweinkeffel , und noch
das übrige Wirthsschafks . Geschirr — weiters 3
Viertel Kraut - und Grasgarten , 3 Jauchert
Wiesen , 15 Jauchert Ackerfeld , 18 Jauchert ,
Waldungen und mehrere Wildbanns , Anthetie,
freiwillig von dem Unterzeichneten entweder ver»
kauft , und zwar tti 6 Iahrstermincn , oder auf
mehrere Jahre verpachtet.

Dre wetiern Bedingungrn können bei dem
Unterzeichneten täglich erhoben werben.

Häner den 10 . Juni 1819 .
. Bernhard HiGholzer .

Verkaufs « A « trag
de » Kirnhalder BadeS .

Es wird andurch bekannt gemacht , daß Ha¬
in der Kirnhalde liegende Bad » und Wirth «
schaflsgewerb , innerhalb Jahresfrist , an einen
geeigneten Liebhaber durch Privatverkauf zu
veräußern se «e.

Zum VcrtzMsgegenstand gehören nachbe»
fchrtedcnr Reallimen , als :
1 ) Ern ganz neu erbautes mit der Wirthfchafs »

gerechtigkeit verbundenes und allen Bequem ,
lichkeiten versehenes großes Gasthaus , samt
Stallung für wenigstens 20 Pferde , Scheu «
er , Back . und Waschhaus ac. ic . und rtuem
geräumigen HvPlatze .

2) Ein ebenfalls in seinem Etnqebäudr neu
hergcstrllteS Badhaus ; wobei der Brunnen ,
Warmküchr und alle BadVorrtchtungen in
brauchbarem Stande lind .

3) Ein mit 95 Stück Obstbäumen von den bes.
tcn Sorten bevstanjter Küchengarrro , welcher
hinlängliches Gemüs in die Wirthschaft lie«
sert , samt einer kleinen englischen Anlage und
mehreren nutzbaren Wtesplätzen.

4 ) Wird diesem Kaute die vorhandene vollstäu»
dtge Hauseinrichtung aller Art » als : Bett »
werk , Tafelzeug , Kuchelgerälh , Schreiner »
werk und Badrequistlen re. re. laut vorite»
gend inventarischemVerzeichuisse, zugeschlagen .

Benannte Realitäten zusammen werden um
die Summe zu r6000 ß . unter aächstrhenden
Besttmmungen ousgedorco :
» ) Sind von dieser Kaufssumme 11000 st. in

acht vom Kaustage an zu 5 pro Cent. ver«
ttn - iichrn gleichen Jahre - termtaen abzufüh »
ren.

d ) Bleiben die weitern - §060 st - als ein auf
dem Kaufsobject selbst vcrhypolhezirtcs fünf»
prozenttges Schuldkapital aus unbestimmte
Zelt stehen , und können in jedem Falle , erfk
nach gänzlicher Berichtigung obiger Termins ,
zahtungen aufkündbar werden.

4) Muß der Kaufschtlling «ach Erfordernitz
durch obrigkeitlich ausgewiesene Cautioa ge»
schlich hevekt werden. —

d ) Bleibt dieser Kauf , vom Tage grgrnwartt »
« ev BWintmachtlvg an ( wenn sich früher
keine Licoyndtt zeigen sollten ) wenigstens durch
ein ganzesAahr aus dem Grunde offen .; weil
es einem oder dem andern Kauflustigen sei«
«er Lage und wirthichafkltchen Berhältiiisse
wegen angemessener seyn möchte, sich spä»
trr nur mit solch angebvthrnem Kauf und
Gewerbe zu befassen . — Während dieses
Termins wollen sich die Liebhaber wegen dem
Näheren des Kaufvertrages selbst , entweder
fe, der grast . Heinrich von Kagencck - Amts ,
kanzley dahier , — dey der Verwaltung i»
Munzingen , oder in der Schasftiey zu Blaich »
heim anmeldea .
Da das immer zahlreich besuchte , von d»

Stadt Kenzingen und der großen Landstraße
nur eine Stunde entfernte , in der votkreichstm
Gegend Breisgau ' s , und in einem freundlichen
Thale liegende Bad der Kirnhaldea , sich durch
vielfältlg erprobte gute Wirksamkeit von jeher
selbst empfohlen Hai ; so wird zur Annehmlich»
kett dieses Kaufes nur noch bemerkt : baß da¬
rum Kauf geschlagene sehr bedeutende Lnrneub »
lemeat den Käufer in .solche Verfassung setzt ,
daß er . ohne auf diesen Artikel augenblicklich
große Auslagen zu verwenden , wenigst ein hon .
bcrt Gäste auf einmal bequem logieren ,
und sein Bewerb somit auf dl^ günstigsteWrise
ungehindert antreten könne .

Freiburg im Jauner 1819 .
Fkorriprizen » Versteigerung .

( 3 ) Dir Gemriobe Hausen an der Möhlk »
wird in Folge ringelangker Genehmigung de-
Hochlödlictzen Krejsdirkclvriums am 28 . Juni
d . I . zwei cnlbrhrlichr Feueriprijen am Meist»
gebolh öffentlich versteigern lassen.

Diese beiden Sprizru sind zum Gebrauch
noch ganz gut , jede zu 80 fl. angeschlagen.

Die Kaufslustlgeo wirden mit dem Brmer «
keu eingeladcu, daß di« näher « Bedingnisse »on
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de« Ortsvorstand zu Haufen erhoben werden
können. Heikersheim den 17. May 1819 .

Großherzogl. Bezirksamt »
Gerhard .

Hofgutsversteigerung .
( 3) Donnerstag den 24 . V . M . wird das

ansehnliche Haus und Hofgur des Georg
Schwad im Skeinbach auf der Hinterstraß
von beiläufig 250 Jauchert Mut . Acker - »nd
Rcutftld und Waldung mit dem UirdFand und
Hofsfahrnissen in demWKkhshaus auMm2lein¬
dach daselbst an öffentlicher Sttsgeßvnq verkauft.

Dazu werde« die Liebhaber Mt dem ringe,
laden , baß fie die Bedlngntssc vor der Stei¬
gerung vernehmen werden , inzwischen aber da-
Hofgut täglich besichtigen können .

Sr . Prlev den 8 . Juni 181S .
BrvßherzoglicheS Bezirksamt .

Leo .
Wein . Verkauf .

£ 0 Bon dem in diesiger herrschaftlicher Keller,
vct befinbllcheß

' Weinvorrarh ist ein angemes«
ftnes Quantum zum Handverkauf ausgeftzt .

Diejenigen , welche davon zu kauft » Lust ha .
den , können sich au jedem Werktag mir g : finn»
ten Merltngen dahier einfiiden » und da» ge¬
wünscht « Quantum Wein , welches jedoch nlcht
«nttr einem Haiden Saum betragen darf , ge¬

rn baar « Bezahlung des bestimmt wrrdkndea
illigen Preißes abfasse,,.

Freiburg den 22. Juni I8l9 .
Großherzogl. Oberverwaltung .

Merz .
Zehnden . Verpack » tun q.

( 1 ) Der hiesiger Münster . Fabrick zustehrn-
de Zehnden in der Gemarkung Hochdorf und
Benzbausen wird am Donnerstag deu ' l .
tfrili d. I . Bormittags 8 Uhr im Gemeinde-
Wirthshauszu Benzhauftn bet iffentlicher > Der -
steigrrung unter vorrheHhaften Bedingmsstn der.
»achter. Frriburg den 20 . Juni ibiy .

ker Münster > Prccuratur .
. Frei .

WirthShäuser - Deäva .ch « ng .
( 2) Da die unterm 22 . Madd . I . zur Ber.

ßeigerung ausgeschrieben«» zur Johann Baptist
Baumer ' schrn Gannnass « gehörigen zwei
Wirthshäusrr znm Adler und Hirschen ln Warm
hoch mit annehmbare » Pre -ße » nicht »erkauft
«erde« Kumte»,, so »Arve beschlossen , solche

Montags den 28 . d . M . Nachmittags 2 Uhr
daselbst der Verpachtung auszusezen.

Indem mau diefts öffentlich bekannt macht ,
wird angefügt , daß die Mielhzeit auf 3 bis 4
Jahre ftstgcsezt ist , daß dem Pächter die nö-
thlgen Fahrniß . Stücke gegen Anschlag zur Be «
vuzung überlassen bleibe » , und daß derselbe 2
gute Bürgen stellen müße .

Mit brr Bermielhung wird man einen aber¬
maligen Verkaufs - Versuch unter den schon be¬
kannten Bedingungen verbinden.

Säckingra t^en 10. Juni 1819 .

_
Großherzogl . Revisora t.

Drlva t . Nachr ichten
Literarische Anzeige .

( 2) In der Wagner ' schen Buchhandlung zn
Freidurg ist erschienen , und auch in Kommis¬
sion bei Gebrüder Wlllmann in FranLfurt a.
M . zu haben :

ElktUheria oder Freiburger »
" literarische BlchBker .

In Gemeinschaft mit mehrere« Gelehrten her¬
ausgegeben von S . Erhardt , Professor .
Zweiten Bande » zweites Heft , 1819 »

Inhalt : I . Einige geo . und topographische
Bemerkungen über den Kaiserstahl im BretS .
gau , mit einet Charte . Von Pros . Wacherer .
II . Grundzügr einer Geschichtedes Kalftkstuhls
und seines Gebirgsgebieles . lik . Die Pl ^ tonr-
schen Mythen ; erste Häl,te . Do « Dr . Marx
itl Karlsruhe . IV . Uevcr die Abstammung der
deutschen Wortes Gott . Vom Herausgeber .
V . Ueder die Vernichtung der Phtlostphir durch'
die' Religion , ein Schreiben an den Herausge¬
ber . VI . « ndeututigen über Rechtswissenschaft
und Gesezgebung für unsere Zeit. Bon P :oft
v . Hornkhal . VII . Kaiser Maximilian der Erste ;
eine historische Schilderung . Vom Herausge¬
ber. VIII . lieber vie Höhe deS Auges bei per¬
spektivischen Zeichnungen . Von Prof . Wuche¬
rer» IX . Cvrontk brr Universität Freldurg »

Dieustgesu ch.
(2) Eln . brwapderter mit erforderlichen Ei¬

genschaften versehener Theilungs « Commissaire ,
wünschet eine Commissanat , Stelle in der ober»
Gegend oder Rähe von Freldurg zu erhalten ,
di« er täglich besetzen kavn. _•

Da « Nähe « erfährt man in fraukirten Brie -
f«u im Comptoir dieses Blatts.
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